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Ausgabe 162                                         Januar 2010 
 

 

Liebe Eisenburger,  
 

das Eisenburger Blättle wünscht Ihnen Allen einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr 
 

2010 
 
Möge es Ihnen ein gesundes, glückliches und fried-
volles Jahr werden, in dem alle Wünsche in 
Erfüllung gehen und wir am Ende zufrieden zurück-

schauen können. 
Bis bald Ihr Raimund Rau 
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Im Januar 2010 finden in 

Eisenburg folgende Ereignisse statt 
 

01.01. 9.00 Uhr Hl. Messe Kath.Kirche 
03.01. 9.00 Uhr Hl. Messe (Lebende und Ver-

storbene unserer Pfarrgemeinde) 
Kath.Kirche 

06.01. 9.00 Uhr Hl. Messe (Dankgottesdienst 
der Sternsinger) 

Kath.Kirche 

05.01. Generalversammlung im Schützen-
heim 

Kameradschaft 

08.01. Generalversammlung Schützenverein 
09.01. Christbaumsammelaktion  Feuerwehr 
13.01. 18.30 Uhr Fatima-Rosenkranz 

19.00 Uhr Hl. Messe 
Kath.Kirche 

17.01. 9.00 Uhr Hl. Messe (Rudolf Müller u. 
Verst. Heigele / Theresia u. Hans Eggens-
berger, Anna u. Rudolf Pausch mit Konrad 
Hacker) 

Kath.Kirche 

20.01. 19.00 Uhr Hl. Messe (Wilhelm Rasch) Kath.Kirche 
27.01. 18.00 Uhr Anbetung 

19.00 Uhr Hl. Messe 
Kath.Kirche 

31.01. 9.00 Uhr Hl. Messe (Josef Mühlögger, 
Wolfgang Forster, Otmar Zettler, Gottfried 
Schedel mit Schwestern) 

Kath.Kirche 

 

 

Nächste – Ausgabe 
 

Die nächste Ausgabe Februar 2010 soll Ende Januar wieder in Eisenburg 
verteilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für 
diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf Diskette oder bes-
ser per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 15.01.10, bei 
Raimund Rau in der Südweststr. 32.  �: 81158 
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Rückblick: 
 
Am Sonntag, den 3. Advent konnte bei fast idealen Bedingungen wieder 
die Waldweihnacht im Eisenburger Wald gefeiert werden. 
 
Von den fleißigen Helfern des RSV wurde, wie bereits gewohnt, die Hütte 
von Herrn von Keutz weihnachtlich geschmückt. Von der Amendinger Mu-
sikkapelle wurde das ganze musikalisch hervorragend begleitet. Ein 
herzliches Dank an Herrn von Keutz und auch an die Amendinger Musi-
kanten. 
 
Ein herzliches Dankeschön auch an die beiden Damen Gisela Geiß und 
Sylvia Weiß, die das Programm der Waldweihnacht gestalteten. 
 
Bei Glühwein und Kinderpunsch war dieser Nachmittag im Wald eine ge-
lungene Einstimmung auf die bevorstehenden Weihnachtstage. 
 Der Rad- und Sportverein 
 Eisenburg wünscht 
allen Eisenburge-

rinnen und 
Eisenburgern ein 
gesundes, glückli-
ches Neues Jahr 

2010. 
 

Die Vorstandschaft des RSV 
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  Kindertagesstätte   
  Eisenburg 
 
 

Weihnachtsbaum in der Raiffeisenbank Amendingen 
 
Seit einigen Jahren dürfen die 
Kinder der Kindertagesstätte 
Eisenburg die Raiffeisenbank 
Amendingen weihnachtlich 
schmücken. Voller Eifer und 
Freude wurde seit Tagen 
gebacken, gemalt und geklebt. 
Die Dekoration, bestehend aus 
bunten Lakritzstangen, 
Weihnachts-Päckchen und 
Lebkuchen-Männern sowie 
Lebkuchen-Frauen aus 
Salzteig war rechtzeitig fertig 
und am 07.12.09 war es dann 
soweit. 
 
Die Hortkinder „Einsteins„ 
machten sich auf den Weg 
nach Amendingen und 
schmückten dort den Baum.  
Belohnt wurden die Kinder mit 
Getränken und Lebkuchen und 
natürlich, wie jedes Jahr, mit 
einer Geldspende für die Kita. 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Raiffeisenbank Amendingen und 
freuen uns schon wieder auf das nächste Jahr. 
 
Wir hoffen Sie hatten schöne Feiertage! Alle Kindern und das Personal der 
Kita Eisenburg wünschen Ihnen ein spannendes Jahr 2010. 
  

 

Auf dem Foto von links Maximilian 
Bühler, Jonas Lohmann, Celina Kö-
gel, Felix Schulte-Derne 
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Anmeldung für das Kindergarten- Hortjahr 
2010/2011 

 
Liebe zukünftige Kindergarten- und Horteltern, 
 

von Montag, 01. März bis Donnerstag, 11. März 2009  finden die An-
meldetage für neue Kinder ab September 2010 statt.  
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen passenden Termin für Sie und Ihr 
Kind. Erfahren Sie durch ein persönliches Gespräch mit dem Kindergarten-
team mehr über unsere Konzeption und Rahmenbedingungen. Bei einem 
Rundgang durchs Haus können Sie unsere Räumlichkeiten kennen lernen. 
 

Bei freier Platzkapazität ist auch die Aufnahme zweijähriger Kinder mög-
lich. Bitte melden Sie Ihr Kind auch an, wenn Sie Ihr Kind erst im Laufe des 
Jahres (Frühjahr 2011) in den Kindergarten geben möchten, um einen 
Kindergartenplatz zu reservieren. 
 

Für den Hort  (Hort, ist eine Einrichtung in der Schüler nach dem Schulbe-
such pädagogisch betreut werden und in den gesamten Ferien Aktionen 
und Betreuung von 7:00-17:00 Uhr angeboten wird) findet zum gleichen 
Zeitraum die Anmeldung statt. Sollten Sie Fragen zur Konzeption und den 
Rahmenbedingungen haben, stehen wir Ihnen auch hier gern zur Verfü-
gung. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Kindertagesstätten Team Eisenburg 
Trunkelsbergerst.10a 
Leiterin: Carmen Wegmann 
 
Tel: 08331-2247 

 
 
 
 

Bastis Weindepot 
 

Neue Lieferung eingetroffen 
 
Abholung, Bestellungen bei Marianne Rau, Tel: 81158 
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Christbaumsammelaktion 2009/2010 
der Jugendfeuerwehr Eisenburg 

 

Die Jugendfeuerwehr Eisenburg führt am 
 

Samstag, 9. Januar 2010  
 

wieder eine Christbaumsammelaktion durch. 
 

Bitte stellen Sie Ihren Christbaum bis morgens 8:30 Uhr gut sichtbar an die 
Straße, er wird im Laufe des Vormittags abgeholt. 

 

Die Jugendfeuerwehr Eisenburg wünscht einen guten 
Rutsch ins „Neue Jahr“. 
 

Schatz Christian, Jugendwart FFW Eisenburg 
 

P. S. : Wenn Sie Ihren Baum noch mal sehen 
wollen, besuchen Sie das Funkenfeuer der 

Jugendfeuerwehr. 
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 Liebe Eisenburger! 
 Wir   wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gutes Jahr 2010 
 Ihr Autofit Team Walter Schatz 

 

Walter Schatz KFZ  Meisterbetrieb, Amendinger Str. 11, 
87700 MM – Eisenburg  
Tel. 81096 Fax: 497936, 
 www.schatz-autofit.de 

 
 

_________________________________________________________________ 
 

Leserbrief 
 
Als langjähriger Leser des Blättle macht man sich doch zwischendurch 
Gedanken über die Produktion dieses uns allen liebgewordenen „Eisen-
burger Blättle“! Was für eine immense Arbeit und Zeitaufwand, (von den 
Kosten ganz zu schweigen), hinter diesem Objekt steckt, wird dem Bet-
rachter gar nicht so richtig klar, muss doch vom Sammeln der Beiträge, der 
Anzeigen, den Terminen, also alles, was so drinnen steht, bis zum Zu-
sammenlegen, Probelesen und Ausliefern in einem kurzen Zeitraum 
bewältigt werden. Das kann man nur schaffen, wenn man einen ungeheu-
ren Idealismus und auch Familiensinn hat. Es ist schön, daß es in unserer 
schnelllebigen Zeit so etwas noch gibt und deshalb , liebe Familie Rau 
wünscht ein Leser,- der wahrscheinlich für 99,9% aller Anderen spricht-, 
Ihnen alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und weiterhin viel Energie für 
Ihr Engagement für unsere Eisenburger Dorfgemeinschaft. 
 

Reiner Laufer 
…………………………………………………………………………………….. 
Danke Reiner, es freut uns diese Anerkennung zu erhalten, natürlich ma-
chen wir weiter für unsere Dorfgemeinschaft. 

Raimund Rau mit Familie. 
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Kameradschaft Eisenburg 
 

          Einladung  
  

zur 
Jahreshauptversammlung 

der 
 

Kameradschaft Eisenburg 
Am 05.Januar 2010 um 20:00 Uhr,  in das 

Schützenheim Eichenlaub Eisenburg 
 

Wie im vergangen Jahr gibt es ein Essen für jedes Mitglied. 
 

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung: 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Schweigeminute für die Verstorbenen 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wünsche und Anträge 
8. Gemeinsames Essen 

 

Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen! 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Die Vorstandschaft 

 
 

 
 
 

 

INFO: 
 
Unter www.eisenburger-blaettle.de  können sie das Neueste nachlesen. 
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Neues vom SVE 
 
Nachdem nun auch das letzte Quartal dieses Jahres langsam zu Ende 
geht, möchten wir noch auf diesen letzten Monat zurückblicken. Herauszu-
heben ist hier natürlich das Klausenschießen, das mit einer 
Rekordbeteiligung über die Bühne ging. Unsere Gäste konnten sich dies-
mal selbst eine passende Designerscheibe aussuchen, was auch gerne 
angenommen wurde und so konnte es sein, dass der einzelne Teilnehmer 
auf 3 verschiedene Scheiben schoss. Als am 5. –also am Klausadag- der 
Nikolaus mit seinem Gehilfen, dem Knecht Ruprecht, (auch Krampus, 
Nußmäatl etc.) bei uns zur Preisverteilung vorbeischaute, war das Schüt-
zenheim bis auf den letzten Platz gefüllt. Zuerst waren die Kleinsten an der 
Reihe, dann natürlich die Jugend usw.. Über 90 Teigklausen wurden ver-
teilt und so konnte jeder am nächsten Morgen das erste Stück probieren. 
(Da wir in diesem Jahr eine neue Bezugsquelle hatten, wäre es nett, wenn 
der eine oder andere uns informieren würde: haben die Teigaffen ge-
schmeckt, müssen mehr Rosinen hinein, mehr Zuckerglasur usw.).  
Hier nun einige Ergebnisse: Die Jüngsten Teilnehmer durften mit dem La-
sergewehr mitmachen und hier gewann mit 8 x 5 Treffern der Matthias 
Schmid vor Matthias Dauner und Manfred Pinnow. Bei der Gästejugend 
gewann Nina Brunner vor Dominik Geiß und Timo Schmalz und bei den 
Gästen gewannen Harald Miller vor Thomas Schmid und Roland Degen-
hard. Von den Schützen selbst werden natürlich ansprechende Ergebnisse 
erwartet, aber auch diese sind erfreut, wenn es einmal im Jahr nicht allzu 
ernst bei ihrem Sport zugeht. Nachdem der Nikolaus mit seinem Trabanten 
gegangen war, dauerte es verständlicherweise noch einige Zeit, bis sich 
die Kinderherzen einigermaßen beruhigt hatten und so wurde zu fortge-
rückter Stunde noch ein Schmalfilm „Das Schützenjahr 1981“ gezeigt, mit 
einem Wiedersehen von so manchem schon lange verstorbenen Mitglied 
oder Mitbürger von Eisenburg. 
 
Alles in allem eine gelungene Veranstaltung. Besten Dank allen unseren 
Gästen, ihr wart wunderbar, dieses Klausenschießen lebt und gelingt 
nur mit Ihrer Teilnahme und wir würden uns natürlic h freuen, Sie das 
nächste mal auch wieder begrüßen zu dürfen. 
 

 

Schützenverein Eichenlaub 

Eisenburg e.V. 
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Als letztes Ereignis dieses Jahres war wie immer 
das End- und Königschießen, wo erwartungsge-
mäß gute Ergebnisse erzielt wurden  Im einzelnen 
darauf einzugehen würde hier zu weit führen. Unse-
ren neuen Königen unseren herzlichen 
Glückwunsch und ein gutes Regierungshändchen. 
Der Einzige der seinen Titel verteidigen konnte ist 

Franz Josef Müller, er ist also alter und neuer Schützen-
könig. Luftpistolenkönig wurde Markus Hammes, 
Königin ag. Ursula Bielesch und Jugendkönig Philipp 

Einsiedler. Weiterhin Gut Schuss und viele Blattl. 
 
Wir wünschen all unseren Freunden und Gönnern, 
sowie allen Eisenburger Mitbürger einen guten 
Rutsch und natürlich ein erfolgreiches Jahr 2010! 
 
 

Ihr Schützenverein Eichenlaub Eisenburg e.V. 
 
 
 
 
PS: Schauen Sie doch einmal auf unsere neu gestalte-
te Homepage, darauf sind alle Ergebnisse, Ereignisse 
in Wort und Bild zu sehen. 
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STROMABLESUNG IN 
EISENBURG 

 
Zwischen Weihnachten und „Drei König“ wird in Eisenburg 

wieder der Stromzählerstand abgelesen. 
 

Sollten sie verhindert sein können Sie auch den Zählerstand per Telefon 
bei Marianne Rau Südweststr. 32 Tel: 81158 durchgeben. 
 

Oder noch besser sie werfen Ihren abgelesenen Wert in den Briefkasten. 
 

Benötigt werden: 
 
 
 

Name: 
Zählernummer:   
 

Straße: 
Zählerstand : 
 

 
 

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Marianne Rau 
 
 

GESUCHT. 
 
Zuverlässige Reinigungsfrau für privaten Haushalt 
in Eisenburg / 1x wöchentlich / flexible Zeiteinteilung 

Tel. 0175/4160088  

 
 
 

Zu Verkaufen 
 
 
Schafshartwurst   
ca. 500g Stange  6,50 € 
 
 

 
Abzugeben direkt von Fam. Link, Amendinger Str. 4, Tel.: 08331/497040 
Freitags auch bei Melanie Doll im iTüpfelchen 
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"Eisenburger Geschichtle" 
von Reiner Laufer 

 
 
 
 

Elisabeth Besserer 
 
 
 
 
Diese Elisabeth Settelin, geb. Besserer, darf nicht mit jener Elsbeth Sette-
lin verwechselt werden, welche 1482 als Ausrichterin und Pflegerin im 
Seelhause zu Memmingen von Anna Aeeltrichin um 20 Pfund hl Zins aus 
deren Haus kauft und schon 1468 in „Stritt“ gekommen war wegen der Gü-
ter, die ihr verstorbener Ehemann Jörg Mayer (nicht unser Majr vom Hahn) 
von seinem Großvater Kunz Mayer unter der Bedingung ererbt hatte, dass 
bei Kinderlosigkeit selbe dem Spital zufallen sollen. 
 
Der uns bekannte Priester Johannes Settelin, dem als solchen zu seinen 
weltlichen Händeln ein Vogt oder Trager beigegeben war, ergab am „heili-
gen Balmtag 1482 zu seiner, seiner Eltern, Vorfahren und „Nachkommen“ 
Seelenheil mit Rat, Gunst und Wissen seines Tragers Ulrich Frey, Bürger 
zu Memmingen, dem Prior und Konvent des Gotteshauses Unser lieben 
Frauen Saal zu Buxheim, Karthäuser Ordens, dem er selbst als Priester 
und Profeß angehörte, seine 2 Höfe zu Schwaighausen etc. Der eine gab 7 
Malter Korn 5 Pfund Heller, der andere 5 Malter Korn 30 Schilling hl. 
 
Im Herrschaftsgebiet selbst brachte das Jahr 1494 „Irrungen“ und zwar 
handelte es sich um den Zehent von Trunkelsberg und Amendingen. Zwei 
Parteien, Hans Settelin (der Stadtammann in spe und Besitzer von Trun-
kelsberg) und Elisabeth Besserin, vertreten durch ihren Vogt Jodok und 
„Gerichtsherrn“ Eberhard Settelin (den wir nur als Sohn des Käufers Hans 
unterzubringen wissen, der schon 1473 die Urkunde einer Jahrtagsstiftung 
der Else Knölling in der Pfarrkirche zu Amendingen siegelte) streiten wider 
Abt Heinrich von Roth. 
 
Hans Settelin wird mit dem Abt durch (Mynnspruch) des Andreas Aichel-
berger, Spitalmeister des hl. Geistspitals zu Memmingen auf folgende 
Punkte einig: 
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1. soll nun für ewigw Zeiten aus , von u. ab dem Gut Trunkelsberg der 
Großzehent in 10 Malter gutem, sauberen Korn und Getreide in 
Memminger Maß (und zwar 2 Teil winterigs und 1 Drittel sömmerigs) 
vor allen anderen Zinsen und Gütern dem bezeichneten Konvent all-
jährlich bezahlt werden, unbehindert aller Landschäden, es schlage, 
schaure, hagle oder komme Mäusefraß, auch ohne jegliche Kosten 
und Schaden des Gotteshauses. 

 
2. soll von Trunkelsberg, dem Mühlbrühl oberhalb Amendingen an der 

Ach und von dem Schottenbrühl kein Heuzehent gegeben werden. 
 

3. der Kleinzehent zu Trunkelsberg soll an die Pfarrkirche Amendingen 
so lange nicht gereicht werden, als die Brüder Hans und Jörg Wurm, 
auch Anna Zinckhin „seiner“ ehelichen Hausfrau, denen je zum hal-
ben Teil das Gut Trunkelsberg auf ihr Leben gegeben ist, solches 
inhaben: sobald alles oder ein Teil mit Tod abgeht, ist er zu reichen 
ohne Hansen Settelins, seiner Erben und Nachkommen, auch der 
armen Leut zu Trunkelsberg und männiglichs Irrung. 

 
4. soll das Gut vermarkt werden; von allem Neubruch ist dann der Ze-

hent zu leisten. 
 
Nicht so glimpflich ging es unter Elisabeths Augen ab. Vorerst wurde 
der Bischof von Augsburg als Schiedsmann angerufen. Allein die Sache 
kam bis vor den Kaiser, welcher den Landrichter der Markgrafschaft 
Burgau, Jakob, Ritter von Landau (Londow) und Ulrich von Riedheim zu 
Remhart, endlich Konrad von Roth zu Ichenhausen am 28.7.1494 dahin 
entscheiden ließ, daß einige Äcker und Gärten (unter Gärten verstand 
man eingezäunte, in nächster Nähe des Hauses befindliche Wiesen, 
während die übliche Weide Allgemeingut war, -Allmende-) vom Zehen-
ten ausgenommen, andere hingegen demselben unterworfen wurden. 
 
Frau Elisabeth besserer schließt mit dem Spitalmeister Thomas Knod 
wegen ihrer beider „Armen Leut“ zu Schwaighausen und Holzgünz 1510 
einen Vertrag wegen Trieb und Tratt, der dann 1512 noch ausgedehnt 
wird auf die „schöne Wies“ und da „gemeine Hard“! 
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Alles aus einer Hand: 
 
• Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 
• Muss der Fußboden erneuert werden? 
• Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  
• Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 
• Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 

 
Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
___________________________________________________________________ 
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Termine 2010  
 

Stand 14.12.2010  
 

Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
   

05.01. Generalversammlung im Schützenheim Kameradschaft 
08.01. Generalversammlung Schützenverein 
09.01. Christbaumsammelaktion  Feuerwehr 
04.02. Kaffeekränzle Kapellenverwaltung 
06.02. Kinderfasching im RSV Heim Rad- und Sportverein 
20.02. Funkenfeuer Feuerwehr 
12.03. Generalversammlung Feuerwehr 

13.03. Generalversammlung im RSV Heim Obst u. Gartenbauver 
20.03. Schnittkurs ab 9.30 Uhr,  Obst u. Gartenbauver 
24.03. Stadtverband OGV im RSV Heim Obst u. Gartenbauver 
02.04. Preisverteilung Ostereierschießen Schützenverein 
10.04. Veredelungskurz mit Herrn Pfeifer Obst u. Gartenbauver 
14.04. Frühjahrspflanzenbörse, ab 17.00 Uhr Obst u. Gartenbauver. 
17.04. Generalversammlung Rad- und Sportverein 
30.04. Maifest/Maibaum Feuerwehr 

6.-7-05. Seniorenschießen Schützengau MM Schützenverein 
08.05. INFO: MM-blüht MM 
08.05. Armbrust Schwäbische Meisterschaft Schützenverein 
15.05. Preisverteilung Seniorenschießen Schützenverein 
16.05. Käppelefest Kapellenverwaltung 
06.06. Evtl Ausflug OGV nach Rosenheim Obst u. Gartenbauver. 
12.06. INFO: Stadtfest MM 
19.06. Ausflug Otterwald Obst u. Gartenbauver. 
26.06. Aktionswoche Feuerwehr Feuerwehr 
10.07. INFO: Fest der Kulturen MM 
22.07. INFO: Kinderfest MM 
24.07. INFO: Fischertag MM 
31.07. Grillfest Feuerwehr Feuerwehr 

09.2010 Apfelsammelaktion Kita Kita 
26.09. Stadtpark Erntedankfest Obst u. Gartenbauver. 
10.10. Kriegerjahrtag Kameradschaft 
04.12. Preisverteilung Nikolausschießen Schützenverein 
11.12. Weihnachtsfeier FFW FFW 
12.12. Waldweihnacht Rad- und Sportverein 

 


